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   UNSERE STADT 
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    REINBEK.  



Ralph Benecke
Wahlkreis 13
62 Jahre
Unternehmer 
Stadtentwicklung

Kai Rohmert
Wahlkreis 5
47 Jahre
Diplom-Kaufmann
Jugend und Kultur

Bernd Uwe Rasch
Wahlkreis 9
63 Jahre
Bauingenieur
Stadtverordneter  
Soziales, Feuerwehren

Sönke Oldsen
Wahlkreis 2
18 Jahre
Schüler
Umwelt und Verkehr

Florian Mehlis
Wahlkreis 15
35 Jahre
IT-Support-Engineer
Kinder und Jugend

Katharina Mehlis
Wahlkreis 6
40 Jahre
Studienrätin
Kinder und Jugend

Volker Dahms
Wahlkreis 10
46 Jahre
Unternehmer 
Stadtverordneter 
Stadtentwicklung

Andrea Behne
Wahlkreis 3
39 Jahre
Abteilungsleiterin 
Feuerwehren

Börge Hansen
Wahlkreis 14
49 Jahre
IT-Berater
Finanzen

Christian Bode
Wahlkreis 7
58 Jahre
Unternehmer
Stadtverordneter
Sport und Kultur

Astrid Goldenbaum
Wahlkreis 4
57 Jahre
Versicherungs- 
maklerin  
Finanzen

Dr. Marten  
von Velsen-Zerweck
Wahlkreis 16
53 Jahre
Unternehmer
Umwelt und Verkehr

Mathias Tietz
Wahlkreis 8
33 Jahre
Projektingenieur
Finanzen

Torsten Ecks
Wahlkreis 12
57 Jahre
Schiffahrts- 
kaufmann
Umwelt und Verkehr

GEMEINSAM ZUKUNFT SCHAFFEN
                         Ihre Direktkandidaten für unsere Stadt.

Martina Hellhoff
Wahlkreis 1
58 Jahre
Versicherungs- 
fachwirtin
Jugend und Kultur



Sie haben nur eine Stimme. Mit dieser Stimme wählen 
Sie den Direktkandidaten und entscheiden gleichzeitig 
darüber, wie viele Stadtverordnete für die Reinbeker 
Liberalen die Interessen der Reinbeker Bürger vertre-
ten. Je Wahlkreis wird der Direktkandidat mit den 
meisten Stimmen Stadtverordneter. Es sind 16 Direkt-
kandidaten für die Stadtverordnetenversammlung 
zu wählen, weitere 15 Stadtverordnete werden in der 
Reihenfolge der Listenkandidaten gewählt.
Die Gesamtzahl der Stadtverordneten je Partei richtet 
sich nach der Zahl der je Partei abgegebenen Stimmen 
(Verhältnisausgleich). Zurzeit sind die Reinbeker Libe-
ralen mit fünf Stadtverordneten vertreten.

1 Bernd Uwe Rasch
2 Frau Name
3 Volker Dahms
4 Christian Bode
5 Christiane Steinhöfel
6 Mathias Tietz
7 Börge Hansen
8 Kai Rohmert
9 Martina Hellhoff

10 Ralph Benecke
11 Torsten Ecks
12 Astrid Goldenbaum
13 Marten von Velsen-Zerweck
14 Florian Mehlis
15 Petra Rasch
16 Martin Hübner
17 Katharina Mehlis
18 Andrea Behne

19 Markus Tiedemann
20 Klaus Schumacher
21 Joachim Heidrich
22 Sabine Hoffmann
23 Till Reinicke
24 Angelika von Werder
25 Christian Westendorf
26 Almuth Janßen-Hering
27 Wolff Seitz

Es sind insgesamt 49 Kreistagsabgeordnete in 
den Kreistag des Kreises Stormarn zu wählen.
Davon sind 25 Abgeordnete durch unmittelba-
re Wahl in Wahlkreisen und 24 Abgeordnete 
durch Verhältnisausgleich (Listenvertreter) zu 
ermitteln. Sie haben nur eine Stimme, mit der 
Sie gleichzeitig den Direktkandidaten wählen 
und über die Zusammensetzung des Kreistages 
entscheiden.
Zurzeit sind die Liberalen mit fünf Sitzen im 
Kreistag vertreten. Leider ist noch kein Rein-
beker dabei – das können Sie mit Ihrer Stimme 
ändern.

Martina Hellhoff
Wahlkreis 23
Reinbek Nord

Christian Bode
Wahlkreis 24
Reinbek Mitte 

Bernd Uwe Rasch
Wahlkreis 25
Reinbek Süd-Ost

Reinbek

Die Einteilung der Wahlkreise finden Sie im Internet unter 
                        www.fdp-reinbek.de

Übersicht Ihrer Listenkandidaten der Reinbeker Liberalen

Ihre 3 Direktkandidaten für unseren Kreistag

Wahl zur Stadtverordnetenversammlung Wahl zum Kreistag 
         des Kreises Stormarn



Sein politisches Leitbild lautet:

„Kommunalpolitik betrifft Menschen 
jeden Alters direkt und unmittelbar. Ich 
strebe danach, allen Generationen ein 
liebenswertes Reinbek zu bieten. Ich bin 
davon überzeugt, dass dieses Ziel durch 
konstruktive und sachliche Arbeit aller 
Beteiligten erreicht werden kann.“

Bernd Uwe Rasch engagiert sich seit 20 Jahren in 
der Reinbeker Politik. Er ist Stadtverordneter und 
Vorsitzender der FDP-Fraktion, Vorsitzender des 

 

•  Die Interessen der bereits in Reinbek wohnenden Menschen sollen im Mittelpunkt aller
Überlegungen stehen

•  Vor- und Nachteile von Neubauvorhaben umfassend und sachlich beurteilen:
Neubaugebiete lösen keine Finanzprobleme

• Stadtteilstruktur erhalten, keine Neuausweisung großflächiger Wohngebiete
•  Stattdessen: Netzwerk Wohnen zur optimalen Nutzung des vorhandenen Wohnraumes

aufbauen und Potenziale der Wohnraumförderung im Bestand nutzen 
• Nachverdichtung durch klare Vorgaben gebietsverträglich gestalten
• Entwicklungsziele für Reinbek formulieren
• Bürger in Entscheidungen zur zukünftigen Entwicklung einbinden

• Verkehrsleitplanung für das gemeinsame Mittelzentrum erstellen
• ÖPNV und neue Angebote wie zum Beispiel Carsharing stärken und ausbauen 
• Wirkungsvolles Energiemanagement für Reinbeks öffentliche Gebäude
• Gesamtbilanz von Umweltmaßnahmen sachlich abwägen
• Maßnahmen zur Steigerung der Klimaresistenz entwickeln und umsetzen

• Kinderbetreuungsangebot am Bedarf der Eltern und Kinder orientiert weiterentwickeln
• Grundschulen und Gymnasium sanieren und wenn erforderlich, erweitern
• Rechtsanspruch auf Nachmittagsbetreuung an Grundschulen langfristig vorbereiten
• Zusätzliche Angebote für Reinbeks Jugend schaffen
• Konzept für ein selbstbestimmtes Leben im Alter weiter ausarbeiten und umsetzen
• Zentrales Beratungsangebot für Familien, Senioren und Menschen in besonderen Lebenslagen 
• Lebensqualität durch Barrierefreiheit im öffentlichen Raum steigern

•  Vereine fördern, Sportstätten am Mühlenredder und im Norden Reinbeks entsprechend den
geänderten Anforderungen unserer Zeit neugestalten

• Freizeitbad und Schwimmbad am Tonteich dauerhaft erhalten
• Reinbeker Schloss zum lebendigen Mittelpunkt des kulturellen Lebens entwickeln 
• Begegnungsstätte in Neuschönningstedt als attraktiven Treffpunkt gestalten

•  Reformierte Grundsteuer ab 2025 aufkommensneutral gestalten, keine versteckte Steuer-
und damit auch Mieterhöhung

•  Keine Experimente mit der Wasserversorgung: Verbleib in der seit 100 Jahren bewährten
Wassergemeinschaft Stormarn

•  Förderung der Einsatzbereitschaft der Feuerwehren, Neubauten in Ohe und Schönningstedt
vorantreiben

• Vorteile der digitalen Welt nutzen, Online-Angebote für den Bürgerservice verstärkt ausbauen

Stadt-
entwicklung

Umwelt
und
Verkehr

Schule und
Soziales

Jugend,
Sport und
Kultur

Daseins-
vorsorge 
und Bürger-
service

Hauptausschusses der Stadt Reinbek sowie Mitglied 
im Schul- und Sozialausschuss. Die Schul- und  
Sozialpolitik liegt ihm besonders am Herzen.

Bernd Uwe Rasch ist verheiratet und hat vier  
erwachsene Kinder.

Als gelernter Bauingenieur arbeitet er seit vielen 
Jahren als Führungskraft in einem international 
tätigen Bauunternehmen.

Zu seinen Freizeitaktivitäten zählen Ausdauersport, 
Gesellschaftstanz und natürlich Politik.

 Bernd Uwe Rasch: Ihr Spitzenkandidat für Reinbek. 

 Dafür stehen wir: Die Ziele der Reinbeker Liberalen 

Das komplette Wahlprogramm der Reinbeker Liberalen finden Sie unter www.fdp-reinbek.de. 
Wir senden es Ihnen auch gern zu.


